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nie als einzelne Individuen, Bonden I meh-

rerer besuchen. Die 1, die dann in «i

Dörfer ihre Nahrung Buche«, machen rieh leicht bei

den verfolgt und zersprengt, and solche einzelne Exeurpl

gen es sein, die sieh mitunter mich Deutschland vi Bin

einzelner Geyer wird sicher sein Vaterland nicht Ich

habe -ich am 27. Hai 1899, 89 Geyer " ; Bokal

zeigten. Im Laufe desselben Ntiim. rb in derselben

gend fast alles Kindvieh an der P< ' M chen

Höfen kein Stück übrig blieb. Jedermann erinnert Sich auch

dieses schrecklichen Sommers, wo die Cholera die Einwohnei

von Galizien deeimirte und mehr Opfer forderte ah im Jahr 1881.

Im Augenblieke wo ich dieses schreibe, sagt mir ein Arzt, dass

er so eben von 2 Cholerakranken komme, und an manch«

ist bereits die Rinderseuche ausgebrochen. Treibt ein Vorge-

fühl diese Yögel zu ihren Wanderungen-, oder tragen sie das

Miasma auf ihren Schwingen? Ich gestehe aufrichti Ich

mit Widerwillen einen solchen Vogel bearbeite, ich kann mich

hypochondrischer Gedanken nicht enthalten.

Am 12. Sept. verliess ichLeniberg, kaum zu Hause angekommen

schon wieder ein Geyer, ein brauner, bei Brody geachofi

Die Geyer verfolgen mich; möglich, dass mich bald einer holt.

Zur Synonyuiie einiger JPipifo-Arten.

Einige von Swainson im Jahre 1827 in Taylor^ Philo*. M chrie-

bene Arten der Gattung Pipilo sind bis auf onsere X Dicht

oder nicht richtig gedeutet worden. Dass Pipilo fuäctt* Sw. bisher nicht

richtig gedeutet wurde, ist freilich zu verwundern. BOfl im .1

1838 eine ergänzende Beschreibimg geliefert hatte. P. Baird

und Sclater gehören nicht zu fusvu Bw., sondern höchst wahrscheinlich

zu Friny. crissalis Vfjg., dessen Beschreibung Ich augenblicklich nicht

vergleichen kann. Dass dagegen Tanagra rutüa Licht bish ohne

Deutung blieb, hat Beinen Grund In der höchst dürftigen I'

„Oberhalb braungrau, unterhalb ebenso, heller/
4 ondwirdder yoo B

neuerdings gut Beschriebene P. albicoläs nur ati lung

Prioritäts-Oesetses als Synonym weichen müssen.

der Original-Exemplare des Berliner töuseume Btellt sich hera

Tanagra rutüa Licht, gleich P, albiBoiki Sola! gleich b(

Lichtenstein den P. fimm Sw., dessen frühere Beschreibung ihm d

kannt war, als jüngeren Vogel -einer ruHla, er ?on mir berich-

tigt wurde. Von r, rutiiw sind die Jogendkleider Ewar nicht

der alte Vogel hat aber die Färbung der Bad
Rückens verschieden; die Kehle weiss, Beitlich mit

benem Fleck. Die braunroChe Mischung d<

zeigt und welche heim alten Vogel eher deutlich au
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schwinden wird, fehlt bei rutilus gänzlich. P. mesoleucus Baird ist zwei-
felsohne == fuscus Sws. Pipilo albigula Baird, dessen Namen Sclater in

albigularis veränderte (?) kommt dem rutilus sehr nahe, könnte aber, da
ich noch keinen südcalifornischen Vogel untersuchen konnte, eine zwischen
fuscus und rutilus stehende Art sein. P. maculata Sw. gehört gleichfalls

noch zu den verschollenen Arten. Der Vogel unsers Museums von Chico,
welchen ich dafür nehme, hat den versteckten weissen Fleck an den
Seiten des Halses und stimmt daher mit P. megalonyx Baird. Auch P.

oregonus Bell. Baird gehört wohl hierher?

Die berichtigte Synonymie ist daher folgende:

1. Pipilo crissalis. — Fringilla crissalis Vig. Zool. Beechey's Voy.
p. 19. — P. fusca Cass. (nee Sws.) Illustr. B. Calif. p. 124. tab. 17.

Baird Rep. p. 517. — Sclat. Catal. p. 119 no. 722. —
2. Pipilo fuscus Sw. Synops. Mex. B. pag. 334, No. 46. (1827.) —
Two Cent. p. 347, No. 197. (1838.) — P. mesoleucus Baird Rep. p. 518.

3. Pipilo rutilus — Tanagra rutila Licht. Preiss.-Verz. 1830. No.
71. — P. albicollis Sclat. Proc. Zool. Soc. 1858. p. 304; 1859, p. 380.

4. Pipilo maculatus Sw. — P. megelonyx Baird. Rep. p. 515.

Berlin, im November 1862. Der Herausgeber.

Nachrichten,

Vakante Conservator-Stelle»
Am Museum in Buenos-Ayres , Südamerika, welches unter der Direction

des Prof. H. Burmeister steht, soll die Conservatorstelle mit jährlich 600
Thlr. pr. Cour, besetzt werden. Gewünscht wird ein junger unverheiratketer

Deutscher, von 18 bis Anfangs der 20ger Jahre alt, der den Director zugleich auf
dessen Reisen ins Innere als Schütze und Präparator begleitet. Hierauf Reflek-

tirende, welche im Abbalgen und Aufstellen von Vögeln und sonst die erfor-

derlichen Fähigkeiten besitzen und zur Annahme der Stellung geneigt sind,

werden ersucht zunächt den unterzeichneten Herausgeber dieses Journals (franco

Berlin) zu benachrichtigen, damit das Nähere vermittelt werden kann.

Dr. J. Cabanis, Berlin, Hollmanustr. 33.
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